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Marktgemeinde Grafenbach-St.Valentin 
                                                                                                 
Nr. 141 

 

 

Verhandlungsschrift 
 
der Marktgemeinde Grafenbach-St.Valentin 
  

über die SITZUNG des GEMEINDERATES 
 
am Donnerstag, dem 01.12.2016 im Gemeindeamt Grafenbach-St.Valentin. 
 
Beginn: 18.00 Uhr                                     Die Einladung erfolgte am 22.11.2016 
Ende   : 19.10 Uhr      durch Kurrende  -  Einzelladung  
 
Anwesend waren: 
Bürgermeisterin: Mag. Sylvia Kögler 
die Mitglieder des Gemeinderates 
 
  1. V.-bgm. Buchegger Hermann  11. GR Mohr Reinhard                                                
  2. gf. GR Sommer Otmar   12. GR Kastner Helga                                                                                                
  3. gf. GR Dorfstätter Marianne  13. GR Velek Herbert                                                 
  4. gf. GR Eggler Robert   14. GR Jaitler Markus                                       
  5. gf.GR Koglbauer Silke   15. GR Mag. Landbauer Gerhard                                                                           
  6. GR Rottensteiner Kurt   16. GR Gaulhofer Walter                                                                                                                                                                                                                        
  7. GR Scherzer Günter   17.                                                                           
  8. GR Gersthofer Herbert   18.                                                                                                                               
  9. GR Heel Bernd    19  
10. GR Mag. Lehr Christoph  20.                                                                           
 
Anwesend waren außerdem: 
1.      2.    
3.       4.  
 
Entschuldigt abwesend waren: 
1. GR  Rumpler Matthias   2. GR Haiden Iris                                          
3. GR  Tanzer Thomas                  4. GR Lechner Horst   
5. GR    
 
Nicht entschuldigt abwesend waren: 
1.      2. 
3.      4. 
 
 
                             Vorsitzender:    Bürgermeisterin Mag. Sylvia Kögler    
                                                      Die Sitzung war öffentlich 
      Die Sitzung war beschlussfähig 
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Tagesordnung:    

 
Punkt 1) Protokoll 
„             2) Nachtragsvoranschlag 2016    
„             3) Voranschlag 2017                                                                
Punkt     4) Personalangelegenheiten 
Punkt     5) Beitragsregelung für die Nachmittagsbetreuung im Landeskindergarten 
                  Grafenbach-St.Valentin  
Punkt     6) Liquidation der Kabel TV Wiener Neustadt/Neunkirchen Ges.m.b.H.  
Punkt     7) Ansuchen:     

a) Subvention 2016 – FF Grafenbach 
b) Subvention 2016 – Männergesangsverein Oberdanegg 
c) Subvention 2016 – Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf 
d) Subvention 2016/17 – Elternverein Volksschule Grafenbach 
e) A.o. Subvention für Bekleidung und Ausrüstung – FF Grafenbach 
f) A.o. Subvention für Sanierung Spielfeld – SVSF Pottschach 
g) Finanzielle Unterstützung für mobile Krankenpflege – MOKI NÖ 
h) Finanzielle Unterstützung – Frauenberatungsstelle Freiraum 
i) Finanzielle Unterstützung f. Wegsanierung – Herr Gottfried Pfeifer 
j) Jugendförderung – SPÖ Grafenbach 
k) Jugendförderung – ÖVP Grafenbach 
l) Jugendförderung – FPÖ Grafenbach 
m) Spende für Maturaball – BORG Ternitz 
n) Korbspende für Feuerwehrschnapsen – FF Penk-Altendorf 
o) Korbspende für Dämmerschoppen – ÖVP Grafenbach 
p) Korbspende für Pfarrfest – Pfarre St.Valentin-Landschach 

Punkt     8) Berichte: 
a) Bürgermeister 
b) Umweltausschuss 
c) Prüfungsausschuss 
d) Obmänner der Ausschüsse      

Punkt     9) Allfälliges 
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Verlauf der Sitzung: 
 

Bürgermeisterin Mag. Kögler begrüßt die anwesenden Gemeinderäte. Die Einladung mit 
der Tagesordnung ist den Gemeinderäten zeitgerecht, ordnungsgemäß und nachweislich 
zugegangen. Der Gemeinderat ist aufgrund der erschienenen Mitglieder beschlußfähig. 
Gegen die Tagesordnung wurden keine Einwände erhoben. Die Sitzung ist öffentlich. 
 
Punkt   1) Protokoll 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 15.09.2016, war nach § 53, Abs.4, der 
Gemeindeordnung zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt und wurde einstimmig 
genehmigt. 
 
„ 2) Nachtragsvoranschlag 2016  
Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages 2016, war in der Zeit vom 16.11.2016 bis 
01.12.2016 öffentlich kundgemacht. Gf.GR Sommer teilt mit, dass die Änderungen be- 
treffend des Nachtragsvoranschlages im Finanzausschuss und im Gemeindevorstand 
beraten wurden und bringt diese dem Gemeinderat zur Kenntnis. Über Antrag der Vor- 
sitzenden wird nach kurzer Diskussion der Nachtragsvoranschlag, einschließlich aller 
Abgaben, Entgelte und Abgabenhebesätze, sowie der Vermögensnachweis, einstimmig 
beschlossen. 
 
„ 3) Voranschlag 2017   
Der Entwurf des Voranschlages 2017 war in der Zeit vom 16.11.2016 bis 01.12.2016 
öffentlich kundgemacht. Erinnerung wurden keine eingebracht. Der Voranschlag wurde im 
Finanzausschuss und im Gemeindevorstand besprochen und ist jedem Gemeinderat 
zugegangen. Gf.GR Sommer verliest den Voranschlag 2017. Der ordentliche Haushalt 
umfasst Einnahmen u. Ausgaben von € 3.155.600,- und der außerordentliche Haushalt 
(Einnahmen u. Ausgaben) € 742.000,-. Der außerordentliche Haushalt gliedert sich in 3 
Vorhaben: Güterwegerhaltung € 12.000,--, Sanierung Volksschule und Turnsaal € 
500.000,-- und das Vorhaben Straßenbau, Beleuchtung u. Brücke mit einem Volumen von 
€ 230.000,--. Weiters bringt er dem Gemeinderat den Mittelfristigen Finanzplan 2017 – 
2021 zur Kenntnis. Nach kurzer Diskussion (GR Mag. Lehr bemerkt, dass die sich die 
Darlehenssumme beim Vorhaben Volksschulsanierung gegenüber dem letzten Voran- 
schlag um einiges erhöht hat. Die Bürgermeisterin erklärt hierzu, dass die Verteuerung 
des Projektes, welches in der letzten GR-Sitzung besprochen wurde, dazu geführt hat. GR 
Mag. Landbauer bemerkt, dass in den Abschnitten Müll und Kanal die Einnahmen um 
einiges höher liegen als die Ausgaben und die Gewinne bei der „Grünen Tonne“ sich 
eigentlich durch die Einführung von Glascontainer und Papiertonne wesentlich erhöhen 
müssten und das an die Gemeinden weiter zu geben wäre und somit eine Gebührenre- 
duzierung möglich sein sollte. Bgm. Kögler meint hierzu, dass die Zahlen beim „Verband“ 
noch nicht vorliegen und sich gegebenenfalls in diesem Zusammenhang der Abfall- 
wirtschaftsausschuss damit befassen sollte.) wird über Antrag der Vorsitzenden der 
ordentliche Haushalt, der außerordentliche Haushalt, der Mittelfristige Finanzplan 2017 – 
2021, der Dienstpostenplan sowie die Zuführung zu den Rücklagen u. der Schuldendienst  
einstimmig beschlossen.   
 
„ 4) Personalangelegenheiten 
Die Vorsitzende berichtet, dass Frau Werjant Karin, beginnend mit 1.1.2017, ein unbe- 
fristetes Dienstverhältnis nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 als  
Kinderbetreuerin erhalten soll (Basis Teilzeit – derzeit 62,50%). Die Vorsitzende lässt da- 
rüber abstimmen – einstimmige Annahme.  



~ 4 ~ 
 

 

 
Weiters berichtet Bgm. Mag. Kögler, dass der Vertragsbedienstete Herr Hörzer Thomas 
um Herabsetzung seiner Arbeitszeit auf 50% (20 Wochenstunden) per 01.10.2016 ange-   
sucht hat. Eistimmige Annahme.    
 

     „   5) Beitragsregelung für die Nachmittagsbetreuung im Landeskindergarten 
                      Grafenbach-St.Valentin 
Im Zusammenhang mit einer gesetzlichen Änderung (seitens des Landes NÖ gibt es ab 
1.1.2017 keine Beitragsregelung mehr) müssen die Gemeinden ab 1.1.2017 die Beitrags- 
regelung für die Nachmittagsbetreuung in den Landeskindergärten selbst festlegen. 
Folgende Regelung soll für die Marktgemeinde Grafenbach-St.Valentin per 1.1.2017 
gelten: 
 

Für die zeitliche Inanspruchnahme des Landeskindergartens vor 07.00 Uhr und am 
Nachmittag in der Zeit zwischen 13.00 und 17.00 Uhr sind vom Kindergartenerhalter 
(Gemeinde) von den Eltern (Erziehungsberechtigten) folgende Beiträge einzuheben: 
 

Anwesenheit des Kindes pro Monat:  Beitrag monatlich: 
bis 20 Stunden     € 50,-- 
bis 40 Stunden     € 70,-- 
bis 60 Stunden     € 90,-- 
mehr als 60 Stunden    € 100,-- 
  

Die Vorsitzende lässt über die Beitragsregelung abstimmen – einstimmige Annahme. 
 
„ 6) Liquidation der Kabel TV Wiener Neustadt/Neunkirchen Ges.m.b.H. 
Im Zusammenhang mit der Liquidation der Kabel TV Wiener Neustadt/Neunkirchen 
Ges.m.b.H. in der außerordentlichen Generalversammlung am 24.08.2016 wolle der 
Gemeinderat der Marktgemeinde Grafenbach-St.Valentin nun folgendes beschließen: 
 
Folgende in der Generalversammlung der Kabel-TV Wiener Neustadt/Neunkirchen 
Gesellschaft m.b.H., FN 122787 w, zu fassenden Beschlüsse werden vom Gemeinderat 
genehmigt und die Bürgermeisterin ermächtigt, in der Generalversammlung der 
Gesellschaft das Stimmrecht in dieser Weise auszuüben und den Beschlüssen die 
Zustimmung zu erteilen: 
 
· Beschluss über die Auflösung der Gesellschaft und Eintritt der Gesellschaft in das 
  Stadium der Liquidation 
· Bestimmung der Gesellschafterin Stadt Wiener Neustadt zur Schriftenverwahrerin 
· Abberufung und Entlastung des bisherigen Geschäftsführers Mag. Christian Mürkl, 
  geb. 09.04.1975 
· Bestellung des Mag. Peter Eckhart, BA, BA, geb. 06.10.1972, zum Liquidator und 
  Verzicht auf Haftungsansprüche der Gesellschaft gegen den Liquidator, soweit dies 
  gesetzlich möglich ist. 
 

Die Vorsitzende lässt darüber abstimmen – einstimmige Annahme. 
 
„ 7) Ansuchen: 
  a) Subvention 2016 – FF Grafenbach                          
Die FF Grafenbach soll für 2016 eine Subvention in der Höhe von € 2.640,-- erhalten. Ein- 
stimmige Annahme. 
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           b)  Subvention 2016 – Männergesangsverein Obedanegg 
Der Männergesangsverein Oberdanegg soll für 2016 eine Subvention in der Höhe von € 
600,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
           c)  Subvention 2016 – Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf                          
Die Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf soll für 2016 eine Subvention in der Höhe 
von € 600,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
                           
           d) Subvention 2016/17 –  Elternverein der VS Grafenbach 
Der Elternverein der VS Grafenbach-St.Valentin soll für das Schuljahr 2016/2017 eine 
Subvention in der Höhe von € 1.089,-- (99 Kinder a`€ 11,--) erhalten. Einstimmige 
Annahme. 
 
            e) A.o. Subvention für Bekleidung und Ausrüstung – FF Grafenbach  
Die FF Grafenbach soll für den Ankauf von Bekleidung und Ausrüstung eine außer-  
ordentl. Subvention in der Höhe von € 1.751,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
 
            f) A.o. Subvention für Sanierung Spielfeld – SVSF Pottschach  
Der SVSF Pottschach soll für die Sanierung ihres Spielfeldes eine außerordentl. 
Subvention in der Höhe von € 1.000,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
 
            g) Finanzielle Unterstützung für mobile Krankenpflege – MOKI NÖ 
Die mobile Krankenpflege NÖ soll für 2016 eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von 
€ 100,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
 
            h) Finanzielle Unterstützung – Frauenberatungsstelle Freiraum  
Die Frauenberatungsstelle Freiraum soll für 2016 eine finanzielle Unterstützung in der 
Höhe von € 150,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
 
            i) Finanzielle Unterstützung f. Wegsanierung – Herr Gottfried Pfeiffer 
Herr Gottfried Pfeifer soll für die Sanierung eines Weges, welcher sich im Privatbesitz 
befindet (Sonnleitenweg – Sanierungskosten rund € 8.000,--) eine finanzielle Unter- 
stützung in der Höhe von € 1.200,-- (15% der Kosten) erhalten. Nach kurzer Diskussion 
(GR Mag. Landbauer meint hierzu, dass im Falle einer positiven Erledigung dieses An- 
suchens eine Präzedenzfall geschaffen würde, welcher zukünftig „Tür und Tor“ für etliche 
andere Gemeinbürger schaffen würde, welche dann auch um eine etwaige Unterstützung 
in solch einer Angelegenheit ansuchen könnten.) lässt die Vorsitzende darüber abstimmen 
– dem Ansuchen mehrstimmig: 13 „Ja-Stimmen“ und 4 „Gegenstimmen“ (GR Mag. Land- 
bauer , GR Gaulhofer, GR Mag. Lehr und GR DI Gersthofer) stattgegeben.   
 
            j) Jugendförderung – SPÖ Grafenbach               
Die SPÖ Grafenbach soll für das Jahr 2016 eine Jugendförderung in der Höhe von  
€ 630,- (14 GR a € 45,--) erhalten. Einstimmige Annahme. 
 
            k) Jugendförderung – ÖVP Grafenbach               
Die ÖVP Grafenbach soll für das Jahr 2016 eine Jugendförderung in der Höhe von  
€ 225,- (5 GR a € 45,--) erhalten. Einstimmige Annahme. 
 
            l) Jugendförderung – FPÖ Grafenbach                                           
Die FPÖ Grafenbach soll für das Jahr 2016 eine Jugendförderung in der Höhe von  
€ 90,- (2 GR a € 45,--) erhalten. Einstimmige Annahme. 
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          m) Spende für Maturaball – BORG Ternitz  

Das Ballkomitee des BORG Ternitz soll für ihren Maturaball eine Spende in der Höhe von 
€ 60,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
 
            n) Korbspende für Feuerwehrschnapsen – FF Penk-Altendorf                                          
Die FF Penk-Altendorf soll für ihr Feuerwehrschnapsturnier einen Geschenkskorb in der 
Höhe von € 60,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
            
            o) Korbspende für Dämmerschoppen – ÖVP Grafenbach 
Die ÖVP Grafenbach soll für ihren Dämmerschoppen einen Geschenkskorb in der Höhe 
von € 60,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
                                          
            p) Korbspende für Pfarrfest – Pfarre St.Valentin-Landschach                                          
Die Pfarre St.Valentin-Landschach soll für ihr Pfarrfest einen Geschenkskorb in der Höhe 
von € 60,-- erhalten. Einstimmige Annahme. 
          

Punkt  8) Berichte: 
a) Bürgermeister: 
Die Vorsitzende berichtet auszugsweise über das Protokoll vom  Abwasser- 
verband Mittleres Schwarzatal einschließlich des Voranschlages 2017. 
Weiters berichtet sie über einen Antrag des Herrn Pfeifer Gottfried, welcher um 
die Errichtung eines „Buswartehäuschens“ in Göttschach ersucht. Die 
Vorsitzende erklärt hierzu, dass bereits nach einen geeigneten Platz gesucht 
wurde und nächstes Jahr, sowohl in Göttschach, als auch in Oberdanegg, ein 
„Wartehäuschen“ errichtet werden soll.  
Abschließend berichtet sie, dass für die Errichtung des Gebäudes (Projekt „Be- 
treubares Wohnen“) ein Teilbebauungsplan notwendig ist. Die 6-wöchige Auf- 
lagefrist soll nächste Woche beginnen. Eine „außerordentliche“ Gemeinderats- 
sitzung hierfür, wird voraussichtlich in der 2. Jännerhälfte des nächsten Jahres 
stattfinden.  

 
b) Umweltausschuss 
Gf.GR Sommer berichtet über die diesjährigen Veranstaltungen: 6. April: Um- 
weltforum in Grafenbach, 11. April: Müllsammeltag mit der Volksschule und 6. 
Juni: Umwelttag im Volksheim Grafenbach 
 
Abschließend berichtet er, dass das Projekt „Generalsanierung Volksschule“ 
zum überwiegenden Teil abgeschlossen werden konnte 

 
c) Prüfungsausschuss 
Obmann GR DI Gersthofer berichtet, dass in der letzten Kassaprüfung am 
29.11.2016 die Belege stichprobenartig überprüft wurden und für in Ordnung 
befunden. Weiters wurden der NAVA 2016 und der VA 2017 auszugsweise 
überprüft und für in Ordnung befunden. 
   
Obmänner der Ausschüsse 
Vizebgm. Buchegger berichtet rückblickend über die Straßenbaumaßnahmen 
2016. Die Projekte für 2017 werden in der nächsten Ausschusssitzung be- 
sprochen. 

 
Gf.GR Eggler berichtet, dass er bereits mit den Vorbereitungsarbeiten be- 
treffend des Kinderschikurses (Energieferien 2017) begonnen hat und be- 
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richtet weiters, dass am 23.06.2017 eine Open Air-Veranstaltung im Sandwerk 
(KG Penk) stattfinden soll.     
  
Gf.GR Weissenegger ersucht, dass kommendes Wochenende (3.u.4. Dez.)   
viele Gemeinderäte als „Helfer“ für die Weihnachtsfeier der „Älteren Generation“  
kommen und auch einen Tag davor, um 14.30 Uhr, beim Herrichten, viele Kol- 
legen  dabei sind. Am 10.12. findet im Kino Ternitz wieder die Aktion 
„Kinderkino“ statt. 

 

Gf.GR Dorfstätter berichtet, dass 2017 der Güterweg „Teichweg“ in Grafenbach 
um rund € 11.000,-- saniert werden soll. Abschließend berichtet sie, dass 2016 
noch der „Winkelfeldweg“ um rund € 1.700,-- saniert wurde.    

   

 
Punkt 16) Allfälliges 
Keine Wortmeldungen 
 
Abschließend bedankt sich die Bürgermeisterin bei den Gemeinderäten für die ausge- 
zeichnete Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr und wünscht ihnen und deren Familien 
ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und einen „guten Rutsch“ ins neue Jahr.  
 
Sie schließt die Sitzung um 19.10 Uhr.  
 

 
 
         Die Bürgermeisterin: 
          Mag. Sylvia Kögler  


